
wo die Kloſtermauer ſteil aus der Tiber hervorſteigt zeigt ſich
dem Beobachter täglich eine große Anzahl Bewohner von Stadt
und Land aus allen Ständen die vor einer Glasthüre ſich
drängen nicht ſelten ſieht man ſogar prachtvolle Equipagen
bunte Adelskaroſſen dort halten Und auf wen wartet man da
Auf Fra Giovanni Battiſta Orſeniga um ſich von ihm
die Zähne ausreißen zu laſſen Denn niemand kann das ſo
meiſterhaft wie er hat er es doch ſchon bis zum Ausziehen von

400 Zähnen an einem Tage gebracht Und er läßt ſich nicht etwa
20 Franken oder mehr für eine faſt ſchmerzloſe ſchnelle ſichere

ilfe bezahlen ſondern arbeitet umſonſt mit Ausnahme der
Nittagsſtunde wo er im Refektorium ſpeiſt von morgens früh

bis 4 Uhr nachmittags Dann aber gehört er ganz den
Brüdern und ſeinen Kloſterpflichten Orſeniga iſt eine edle
Mönchsgeſtalt von herkuliſchem Körperbau und von hoher Statur
Die Züge ſehen herzgewinnend auf die Leidenden
herab Augen Haar Kappe Gewand Gürtel alles iſt ſchwarz
und an letzterem hängt das Erlöſungsinſtrument die blitzende
a So ſteht Orſeniga da und ſpricht in klangvoll
ympathiſchem Organe dem Zagenden Muth zu Die Behauſung
iſt ganz eigener Art Gleich beim Eintritt ge wart man zwei
Tonnen von halber Manneshöhe und 4 Fuß im Durchmeſſer
welche durchweg mit Tauſenden menſchlicher Zähne der täglichen
Arbeit von Monaten und Jahren angefüllt ſind An den
Wänden ſehen wird aus Zähnen hergeſtellte Heiligenfigürchen
ſogar die Jungfrau Maria mit einem von goldplombirten Zähnen
angefertigten Krönlein das Chriſtkindlein in ihrem Arm iſt ein

geſchnitzter und geſchnörkelter rieſiger alabaſterweißer
Menſchenzahn er ſchmückten zahlreiche bibliſche Bilder von
Kinderzähnchen und Backzähnen mit koloſſalen Wurzeln eingefaßt
ie Mauern des Laboratoriums Nur vorzugsweiſe Begünſtigten

werden auch noch kleine Schränke aufgeſchloſſen in denen ſich
Zähne befinden die wegen ihrer Wurzelverkrümmung oder Knochen
verwachſung kein Profeſſor ſich zu entfernen getraute aus Furcht
die Kleinigkeit einer halben Kinnlade mit fortzureißen die aber
unſer Mönch mit kühner Hand und im Vertrauen auf ſeine
SpezialHeilige Unſere liebe Frau vom guten Rath zu heben

nen Anſtand nahm Beſondere Seltenheiten werden als Wunder
vorſichtig in Etuis aufbewahrt Jhr Licht erhält die Behauſung
des MönchDoktors nur von der eingangs erwähnten Glasthüre
ſo daß man es kanm begreifen kann wie die Prozeduren ſo im

dunkel vor ſich gehen ein Beweis mehr für die ungemeine
rtuoſität des Künſtlers Von einem Stuhl zum Sitzen iſt keine

Rede alle Kranken müſſen ſich der Operation im Stehen unter
iehen denn viel Zeit hat der Operateux nicht Jn einer Ecke
es Gemachs fließt permanent friſches Waſſer in ein Marmor

becken in welchem ſich reinliche durch das ſprudelnde Waſſer an
gefüllte Gläſer befinden Grobe aber ſaubere Handtücher liegen
reichlich um den Brunnen Der Prior hat es Orſeniga frei
r re in der Stadt ſein Geſchäft zu treiben Hier ſetzt er

n ſeiner Wohlthätigkeit Schranken und tritt als Nebenbühler
der zünftigen Mediziner auf welche ihn gründlich darob haſſen
Die Einnahmen ſeiner Praxis fließen indeſſen nicht in ſeine
Taſche theils ſpendet er ſie dem Kloſter und deſſen Armen in
zweiter Linie aber wendet er ſie einem jährlich wiederkehrenden
von ihm geſtifteten Kirchenfeſt einem ſogenannten tridunm Feſt
von drei Tagen zu welches zur Verherrlichung ſeiner Schutz
patronin der obengenannten Madonna del buon consiglio in allem
Pompe begangen wird Dann iſt die Kirche mit Bäumen und
Teppichen herrlich geſchmückt koſtbare Kerzen brennen feierlich
ſteigt woblriechender Weihrauch auf und vom Chor herab tönt
der Klang längſt verſchollener im muſikaliſchen Archiv des Kloſters
aufgefundener capella Geſänge

Ruſſiſches Das neueſte Heft der ruſſiſchen Zeitſchrift
Rußkoje Staryna enthält Erinnerungen des weiland Gendarmen

chefs Generals Dübbelt aus denen die Köln Zta folgende
für das ruſſiſche Volk außerordentlich bezeichnende Mit

n heraushebt General Dübbelt war nach der Ver
tlichung des Ukas über die Aufhebung der Leibeigenſchaft

von Alexa II beauftragt die neue Ordnung der Dinge im
Gouvernement Jaroslaw einzuführen wobei ihm folgendes be

Unter den Bauern des bedeutenden Grundbeſitzes des
taatsſekretäre Fürſten Galytzin im Roſtowſchen Kreiſe waren

bedenkliche Unruhen ausgebrochen die einen gemeingefährlichen
Charakter anzunehmen drohten Der Jsprawnik Kreispolizeichef

begab dahin und war nicht wenig erſtaunt an Ort und Stelle
einen großen Haufen der Aufſtändiſchen zu finden mit Pferden
und Wagen die eifrigſt befliſſen waren die Heerſtraße aus

ubeſſern Da es ſtets ſehr ſchwer hält ſelbſt auf ausdrücklichenSe l der örden die Bauern zu zwingen ſich mit der Aus
beſſerung der Wege S ſo war der Polizeichef nicht
wenig über dieſen Anblick erſtaunt Er ließ halten und die

auern actungsvoll das Haupt entblößend umſtanden ſeinen
en Was macht ihr hier Brüder fragte er ſie Wir

redoltiren Väterchen und da ein Kaiſerlicher Adjutant bier er
wartet wird um über unſern Aufſtand zu Gericht zu ſitzen ſo
beſſern wir für ihn die Wege aus Natürlich koſtete es
Dſr die Redaktion verantwortlich J V Albert derling in hatte

keine große Mühe dieſe Jnſurgenten zur Unterwerfung zu
bringen General Dübbelt erzählt weiter daß ungeachtet viel
ſeitiger ernſthafter Begegnungen mit den Bauern in deren
Mitte ſich während der erſten Emanzipationsperiode eine
theils natürliche theils künſtlich hervorgerufene Gährung be
merkbar machte er ſich nicht gezwungen ſah zu den ſtarken
Mitteln zu greifen welche heutzutage einige ruſſiſche Journaliſten
in der Nowoje Wremja im Graſhdanin uſw als Palliative

anempfehlen Nur einmal, erzählt der Verfaſſer der Memoiren
wurde die Knute auf meine Verordnung in Anwendung gebracht

und zwar unter folgenden Verhältniſſen Jn einer kleinen Be
ſitzung hatten ſich die Bauern empört und alle meine an ſie ge
richteten Ermahnungen blieben fruchtlos Da trat ein pngeder
270 per Burſche von ſehr angenehmem Aeußern und ſauber
gekleidet aus dem Haufen von tobenden Bauern hervor und
wandte ſich an mich ziemlich frech mit folgenden Worten Jhre

cellenz ich habe an Sie eine ganz ergebenſte Bitte Worin
beſteht ſie Befehlen Sie mich auszupeitſchen Was iſt das
für eine Tollheit Seben Sie die Sache iſt die daß wir
uns nicht unterwerfen werden und daß es jedenfalls zum Aus
peitſchen kommen wird Laſſen Sie mich alſo gleich durch
peitſchen dann verlieren Sie keine Zeit Meine Täubchen ſo
wandte ſich der General an die Menge ich hatte mir das Wort
gegeben nicht Einen von Euch mit einem Finger anzurühren in
der vollen Ueberzeugung daß wir auch ohne Ruthen die Sache
ütlich beilegen werden Da es den da aber durchaus nachHieben dürſtet ſo ſcheint es mir daß wir ihm dieſen Gefallen

thun können Der Burſche wurde auf die Bank gelegt doch
nach den erſten kräftigen Hieben ſprang er auf fiel auf die Knie
und bat um Verzeihung Sämmtliche BauernJnſurgenten
brachen in lautes Lachen aus und die Empörung war ohne
weiteres beigelegt

Jn der großen Seeſtadt Leipzig An das ſchöne
Kneiplied das mit dieſen tiefſinnigen Worten anhebt wird man
unwillkürlich erinnert wenn man die Nummer der Jtalia
vom 9 März lieſt dort wird der ſtaunenden Welt verkündet

Das Deutſche Geſchwader iſt geſtern in der Rhede
von Augsburg eingelaufen Die üblichen Salut
ſchüſſe wurden zwiſchen ihm und den Baieriſchen
Geſchwader gewechſelt das bereits daſelbſt vor
Ankerlag Dieſer intereſſante Nachricht des mailänder
Blattes fügt die Augsb Abendztg ironiſch noch hinzu daß auf
Einladung des baieriſchen Admirals ein Verbrüderungsbankett
der Offizierscorps der beiden Geſchwader in dem weltberühmten
Gaſthof Zum Goldenen Stern ſtattfand wobei die nicht
minder berühmte augsburger Gendarmerie Muſik ihre be
rauſchenden Weiſen ertönen ließ Die Bevölkerung der Seeſtadt
Augsburg welche einen feindlichen Zuſammenſtoß der beiden Ge
ſchwader in ihren Gewäſſern befürchtet hatte athmet auf

Unverbeſſerlich Der jüngſt in Paris verſtorbene Dichter
Theodor de Banville ſo erzählt der agr2 war nicht
zu bewegen ſich um einen Sitz in der franzöſiſchen Akademie zu
bewerben Eines Tages verſuchte Frangois Coppée der eben
Akademiker geworden war den ſtarren Sinn des Dichters zu
beugen Als alle ſeine Ueberredungskünſte erſchöpft waren ſagte
er ſchließlich Nun und wenn man eines Tages Jhnen die Er
nennung zum Akademiker fix und fertig auf einer ſilbernen Platte
entgegenbrächte Banville ſprang auf und riet Ja
dann dann nähme ich ſicher die ſilberne Platte

Kein Kunſtſtück Jm Cirkus Buſch hat neulich doch
ein Clown mit einem dreſſirten Pudel Sechsundſechzig geſpielt

Wenns weiter nichts iſt Wie oft habe ich mit einem
Kater Skat geſpielt

Umſchrieben Prinz auf die Landkarte zeigend Dies
iſt wohl Spanien Erzieher Ja Hoheit Aber nur von
lauter Franzoſen bewohnt Die Spanier ſelbſt wohnen mehr
ſüdlich

Ein zarter Wink Frau Regiſtrator mit Töchtern
geſegnet Nun wie hat es Jhnen denn bei uns gefallen Herr
Referendar Referendar O ich bin entzückt von Jhnen
nädige Frau Frau Regiſtrator Aber Herreſerendae Sie könnten ja mein Schwiegerſohn ſein

D

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Die Zahl der belgiſchen Theilnehmer an der

Berliner internationalen Kunſtausſtellung iſt ſo
ſehr angewachſen daß der für Belgien reſervirte Raum nicht
hinreicht der Nachfrage nach Ausſtellungsraum zu genügen ob

e r allein eine ebenſo geräumige Abtheilung erhalten

den belgiſchen Jntereſſenten das Erſuchen an die Ausſtellungs
n cher worden für Belgien weiteren Platz zu be
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18 Wiederſehen
Es war wieder Sommer zu Anfang des Juni Auch

Laura Malcolm fühlte ſich trotz der trüben Ausſichten ihres
ungen Lebens neu belebt ihre Heiterkeit ſetzte Celia in Er
taunen welche ſich in einem Zuſtand chroniſcher Entrüſtung

gegen Treverton befand
Jch n nie niemand geſehen Laura der dieſe Dinge ſo

leicht nehmen kann wie du rief ſie eines Nachmittags
Warum ſoll ich mich meinem Kummer überlaſſen Die

Welt iſt ſo ſchön daß man unwillkürlich Hoffnung faßt
Jch habe die Hoffnung ſchon aufgegeben ehe ich achtzehnJahre alt war Was kann man t in einem Neſt wie

dieſes wo es nur zwei erwachſene Junggeſellen giebt von
denen der eine häßlich wie die Sünde und der andere ein
unverbeſſerlicher Schwätzer iſt ein Menſch der immer im
erf zu ſein ſcheint einen Antrag zu machen und nie dazu

Du haſt deinen Verehrer Miſter Sampſon nicht mitgezählt der iſt der dritte myfon ich
Danke ſehr ich bin nicht ſo tief geſunken Seine Schweſter

Eliſa mußte ich mit in den Kauf nehmen wenn ich ihn
heirathete und das wäre zu ſchrecklich Aber du biſt ein reines
Wunder Du haſt noch nie ſo gut ausgeſehen und doch
en ich mir an deiner Stelle ſchon die Augen ausgeweint
aben

Das würde die Sache nicht beſſer machen Jch habe die
Hoffnung nicht aufgegeben Celia und wenn ich traurig bin
ſo arbeite ich

Seit ſie von der Hochzeitsreiſe zurückgekommen war hatte
ſie das Landhaus nicht verlaſſen und alle Einladungen ab

n indem ſie ſich mit der gezwungenen Abweſenheit ihres
Mannes entſchuldigte Wenn er nach England zurückkehren
werde wolle ſie gern mit ihm einen Beſuch machen und ſo
weiter womit ſie den Leuten zu verſtehen gab daß in dem
Ausbleiben Trevertons nichts Außerordentliches liege

Seine Frau ſcheint mit ſeinem Benehmen einverſtanden zu
ſein, ſagten die Leute Alſo kann man nur annehmen daß
alles in Ordnung iſt

Eines Abends im Juni nach einem langen ſonnigen Tage
kam ſie an ihren Lieblingsplatz Celig war den ganzen Tag
über bei ihr geweſen und ihr inhaltloſes Gerede war ſchließ
lich unerträglicher als die Einſamkeit geworden Laura war
froh endlich allein zu ſein

Den ganzen Tag über war die Hitze unerträglich geweſen
jetzt aber herrſchte eine ſanfte Kühle in der Luft An einem
ſolchen Ort kann ein zur Melancholie geneigtes Gemüth leicht
geſpenſtiſche Formen bilden und die Geiſter der Geliebten und
Verlorenen zurückrufen Laura ſah von ihrem Buch auf mit
einer ſeltſamen Empfindung als ob in der That ein geiſter
haftes Etwas ihr nahe ſei Langſam ſchweiften ihre Blicke
über das felſige Bett des Fluſſes und dort am anderen
Ufer halb im Schatten halb in dem milden Licht des Voll
mondes ſah ſie eine hohe Geſtalt und ein bleiches Geſicht
das zu ihr herüberblickte Mit einem halb unterdrückten
Schrei der Furcht erhob ſie ſich und dann ſchlug ſie freudig
die Hände zuſammen und rief

Jch wußte daß du kommen würdeſt
Das war der Willkommen des Flüchtlings Kein Stirn

runzeln keine Vorwürfe eine ſüße Ausſicht voll Entzücken
Leicht ſchritt John Treverton über die Felſen ohne die

Gefahr zu achbten ſeine Länge in dem ſteinigen Bett des
Fluſſes zu meſſen und nach kaum einer Minute war er an
ihrer Seite z

Anfangs ſprach er kein Wort ſein Gruß war ſtumm Er
zog ſie an ſein Herz und küßte ſie wie er ſie noch nie geküßt
hatte

Mein innig geliebtes Weib re biſt du ganzmein Aber ſei mir nicht böſe Das Letzte fügte er hinzu

weil ſie ſich ſeinen Armen entzogen hatte und ihn mit einem
Lächeln anblickte das nicht mehr zärtlich ſondern ironiſch
war

Sind Sie nach Hazlehurſt zurückgekommen um wieder
einen Abend hier zuzubringen fragte ſie oder können Sie
Jhren Beſuch auf eine Woche ausdehnen

Jch bin gekommen um mein Leben bei dir zuzubringen
Jch bin gekommen um für immer zu bleiben wenn du mich
haben willſt Das iſt die Frage Alles hängt von dir ab
Ach Geliebte antworte raſch Wenn du nur wüßteſt wie ich
mich nach dieſem Augenblick geſehnt habe

Du haſt dich gegen mich ſchwer vergangen, erwiderte ſie
langſam und ernſt mit zitternder Stimme

Laura rief er bittend
Aber ich fürchte ich habe keinen weiblichen Stolz denn ich

habe dir vergeben
Meine Wonne Mein Entzücken
Aber es wäre mir ſo viel leichter geweſen zu vergeben

wenn du mir vertraut hätteſt wenn du mir die ganze Wahr
t t hätteſt O John du haſt mich grauſam ge
ränkt
Sch weiß es Geliebte ſagte er auf den Knieen neben

ihr Dem Anſchein nach habe ich niedrig gehandelt und
doch glaube mir Geliebte mich leitete nur der Wunſch dein
Wohl zu ſichern

Dein Benehmen hat mir vor den Leuten Schande gemacht
du haſt kein Recht mir in die Nähe zu kommen oder mir
ins Geſicht zu ſehen da du nicht in jenem ſchrecklichen
Brief eingeſtanden du ſeieſt nicht frei du gehörteſt einer
anderen

Die andere iſt todt Jch bin jetzt frei wie die Luft
Was war ſie Deine Frau

Trevertons Miene zeigte tiefen Schmerz ſeine Lippen be
wegten ſich wie um zu ſprechen aber er ſchwieg Es giebt
Worte welche ſchwer auszuſprechen ſind und nicht jedem fällt
es leicht zu lügen

Es iſt eine zu peinliche Geſchichte begann er endlich
Vor vielen Jahren als ich ſehr jung war und ein vollkommener Narr ließ ich mich in eine ſchotuſche eirath ein

du haſt von den Eigenthümlichkeiten der Heirathsgeſetze in
Schottland gehört

Ja ich habe davon gehört und geleſen
Nun es war eine Heirath und doch keine Heirath ein

unbedachtes Verſprechen halb im Scherz welches durch falſche
Zeugen ſchließlich geſetzliche Giltigkeit erlangte Jch war plötz
lich ein verheiratheter Mann mit einem Mühlſtein um den
Hals Aber ich will darüber nicht ſprechen ich will dir nur
ſagen daß ich meine Laſt geduldiger getragen habe als die
meiſten Männer an meiner Stelle Und jetzt danke ich Gott
von ganzem Herzen für meine Freiheit Jch komme zu dir
Geliebte dich um Verzeihung anzuflehen und um dich
bitten über drei Wochen mit mir zuſammen zu treffen in
einem ſtillen Städtchen dreißig oder vierzig Meilen von
hier wo uns niemand kennt und wo wir nochmals getrautwerden ſollen Wir wollen das Band für alle Zeit beſeſigen
für den Fall daß meine ſchottiſche Heirath wirklich bindend
a e unſ We i Heirath ungiltig wäre

Du ſollteſt mir ſchon früher vertrautS h ben John ſagteJa das hätte ich ſollen Aber ich fürchtete ſozu verlieren Die zweite Trauung in Le an 3 v
ſicht und vielleicht überflüſſig aber ich werde mich danach
k fühlen Meine Liebe willſt du thun um was ich dich

Es ſeil ſagte ſie Wenn du dieſe zweite Trauung vor



bereitet daß kannſt du mir ſchreiben wann und wo ſie
Suſinden olll Jch werde mit meinem Mädchen nach dem

kommen den du mir bezeichnen wirſt Es iſt ein gutes
Mädchen und ich kann mich auf daſſelbe verlaſſen Es kann
auch eine der Zeuginnen ſein

Gut gut es ſei alſo Sieh hier Wir gehen weiter
nach Weſten in eine entfernte Pfarrei zum Beiſpiel Camelot
ein entferntes unbekanntes Städtchen Dort wollen wir uns
nochmals trauen laſſen

Sie kamen überein daß Treverton ſo ſchnell als mög
lich dorthin reiſen und die Trauung vorbereiten und daß er
Pine drei Wochen ſpäter mit Laura dort zuſammentreffen

0

Beim Zeus rief er auf die Uhr blickend Jch habe
kaum noch Zeit den letzten Zug nach Camelot zu erreichen

möchte nicht zwanzig Meilen im Umkreis von Hazlehurſt
geſehen werden ehe wir von unſerer zweiten Hochzeitsreiſe

ckkommen um in dem alten Landhauſe für immer
ufenthalt zu nehmen Dann folgte ein eiliger Abſchied am

Gartenthor denn John hatte drei Meilen bis zum Bahnhof
zu gehen und nur drei Viertelſtunden Zeit dafür

Sie hatte kein Wort von der Uebertragung geſprochen Sie
hatte ihm nicht gedankt für ſeine Großmuth alle Gedanken an
das Vermögen des alten Treverton lagen ihr ſo fern als ob
der alte Mann als Bettler geſtorben wäre

19 Die zweite Trauung
Eelia riß verwundert die Augen auf als die junge Frau

ihr vierzehn Tage ſpäter mittheilte daß ſie mit ihrem Manne
zuſammentreffen und daß ſie vielleicht nach einem Monat für
immer mit einander nachhauſe kommen werden

Für immer wiederholte Celia trocken Es freut mich
daß dein Leben als Frau eine vernünftigere Geſtalt annehmen
wird Und darf ich fragen wo du mit dem zurückkehrenden

zuſammentreffen wirſt
Jn Plymouth, ſagte Laura Treverton hatte ihr genaue

Anweiſung darüber gegeben was ſt ſagen wollte
Warum errötheſt du bei dem Namen Plymouth fragte

Celia Jch vermuthe dein Mann kommt aus einem fernen
Welttheil da er in pi mouth ankommt

Er kommt von Buenos Aires wo eine Angelegenheit
durchaus ſeine perſönliche Anweſenheit erforderte

Wie ſeltſam du biſt Laura rief Celia
Warum ſeltſam
Du wirſt doch bemerkt haben daß ich und die ganze Welt

von Hazlehurſt während der letzten ſechs Monate vor Neu
gierde piatzen wollten und doch warſt du nicht ſo barmherzig
ein Wort er Aufklärung zu ſagen

Jch dir ja geſagt daß ihn Geſchäfte nach dem Aus
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land abgerufen hatten Mein Mann wünſchte nicht daßdavon geſprochen werde

Nun ich freue mich über die neue Wendung deines Lebens
Darf man fragen ob dein Mann hier im Landhauſe bleiben
oder wieder wie ein Meteor verſchwinden wird
v hoffe er wird ſein Leben lang in Hazlehurſt

eiben
Armer Mann ſeufzte Celia Dann bedaure ich ihn
Das brauchſt du nicht wörtlich z nehmen natürlich

werden wir zuweilen reiſen und die Welt ſehen
m anderen Tage ſchrieb Celia an ihren Bruder daß dieſer

merkwürdige Ehemann John Treverton aus Buenos Aires zu
Hauſe rggeet werde und daß die Frau ihm nach Plymouth
entgegengehe

Niemals habe ich ein menſchliches Weſen r das ſo
lücklich ausſah, ſchrieb Celia Jch habe geſehen wie Hundeſ ausſahen wenn man ihnen Kuchen gab und Katzen wenn

ie gemüthlich beim Feuer ſaßen und junge Spanferkel wennie ch in der Sonne wälzten und dann waren dieſe
ſtummen Dinger das Urbild vollkommener ſorgloſer Glück

t t Aber bei Menſchen iſt ein ſolcher Ausdruck ſelten zu
eobachten

Eduard fühlte ſich ſehr niedergedrückt beim Empfang dieſes
Briefes er zerriß ihn in kleine Stücke und warf ſie über die
Waterloobrücke hinab

Jch glaubte doch einmal daß ſie mich liebte, ſagte er zu
ſich ſelbſt und ſo war es auch ehe dieſer Schurke ihr in den
Weg kam Aber man muß auch daran denken was ſie durch
ihn gewinnt Hätte der Alte mir ſein Vermögen vermacht ſo
würde ſie vielleicht unbeſchreiblich glücklich ausſehen in der Er
wartung meiner Rückkehr nach langer Abweſenheit

Jn einigen Wochen wird der Herr hier ſein ſagte Laura
mit unendlichem Stolz zu der alten Haushälterin und wir
müſſen alles für ihn bereit halten

Das wollen wir gnädige Frau, erwiderte Frau Trimmer
es muß ſchmerzlich für Sie geweſen ſein ſich nach der Hoch

zeit zu trennenJa Trimmer, erwiderte Laura mit vertraulicher Freundlich

keit aber jetzt iſts vorüber Jch hoffe Sie werden ihn ebenſo
lieben wie den theuren Verſtorbenen

Treverton ſollte ein Schreibzimmer haben wo er Briefe
ſchreiben ſeinen Verwalter ſprechen wo er rauchen nachdenken
ſtudiren konnte wenn er wollte wo ſeine glückliche Frau nur
geduldet ſein ſollte wenn ſie der Gunſt theilhaftig würde zu
weilen zu ſeinen Füßen zu ſitzen ſeine Pfeife zu ſtopfen oder
an ſtürmiſchen Winterabenden vor dem Kaminfener zu knieen
und ſeine Pantoffeln zu wärmen wenn er von einem froſtigen
Ritt über Land zurückkam nachdem er wie ein guter Geiſt
Wohlthaten ausgetheilt hatte Fortſ folgt

Ein Betkenntniß
Novelle von Eduard Engel

ch ſprang auf ach ein Taſſilo mit deinem ſelbſtſ ünfagt dir ſagen V iſt nicht meine
Erfahrung du weißt mich haben ſie nicht brauchen

können aber ich hab es von Dutzenden wackerer Männer gehört
hat keiner im geſtanden und erfahren welch eine hölliſche

in dem Pfeifen und mmen und Toben und
ſo einer Schlacht ſteckt der nicht eingeſteht auch dem

ferſten könne das Herz erzittern und können die ohnmächtigen
Glieder den Dienſt verſagen Mach dir ſelbſt nichts vor daß
du nur von ungefähr und bewußtlos dich den drei franzoſiſhen

aReitern entgegengeſtellt und ſie niedergeſtreckt haſt war
Der oder ich habe keine Ahnung von ſolchen Dingenim ine verlaß du dich auf denen alten Kaiſer der wird

gewußt haben warum er dir ſelbſt das Kreuz auf die Bettdecke
hat Als Arzt aber könnte ich dir eine lange gelehrte

orleſung darüber halten mit den ſchönſten mediziniſchen Fremd

wörtern geſpickt wi äg z Gey e der d Schreck der lähmende Druck
u

vor etwas n örtem nie Geſehenem Furchtbarem zumal der
ruch und der Anblick von t und Fleiſchfetzen und vonStcen und Todten einem auf die Nerven ſchlägt Was

wäre dir damit gedient wenn ich dir gerade auf Grund deiner
Sch auseinanderſetzte wie die ſogenannte Schrecklähmung
auf die vaſokonſtriktoriſchen Nerven wirkt wenn du überhaupt
weißt was das ſpr Dinger ſind wie ſie im ſtande iſt die
Sprechfähigkeit mit einem Schlage zu tödten wie ſiei e e e men r re a wert ein aber
merkte aren n an indruck auf ihn dechleben Kanz ohne Ein
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Nein mein Sohn das nennt man in unſerer Wiſſenſchaft
einen pſychiſchen Choc oder eine Emotionsneuroſe was dir W
Militärarzt hätte beſtätigen können Und du haſt es ja ſelbſt
chon geſagt was warſt du denn damals Ein friſch von
er Schulbank gekommener grüner Junge von 20 Jahren der

ſchwerlich vorher auch nur ein Huhn hatte ſchlachten oder ein
Schwein hatte abſtechen ſehen Siehſt du mir haben ſie ſchon
mit 24 Jahren den Rothen Adler verliehen wegen meiner an
geblich aufopfernden Thätigkeit und meiner Furchtloſigkeit als
jüngſter Aſſiſtenzarzt im Moabiter Pockenlazareth in Berlin und
wenn ich mir auch nichts Beſonderes darauf einbilde ſo glaube
ich doch meine Schuldigkeit ſchlecht und recht gethan zu haben
Nun und willſt du wiſſen wie es mir ergangen iſt als ich zuerſt
zum alten Reichert auf die anatomiſche Station kam Zwei Tagenachher habe ich Kotzebue s Verzweiflung gründlich ſtudirt habe

nichts gegeſſen und nichts getrunken außer kaltem Waſſer und
das nächſte mal auf dem Wege zur Station habe ich gezittert
als ſollte ich ſelbſt in lauter kleine Präparate zerſchnitten werden
Jch würde mich heute vielleicht verachten hätte ich es damals
dabei bewenden laſſen aber ich habe den Ekel und das Grauen
überwunden ſo gut wie du deinen Nervenkrampf und das iſt
das Rechte Drauf losſtürmen im Blutfieber oder wie wohl die
meiſten im Angſtfieber wenn ſie zum erſten mal Pulver riechen
das iſt was Rechtes Frag ſie nur die damals neben dir und
inter dir geweſen ſind ob ſie ſich wie große Helden gefühlt
aben als ſie vorwärts gingen Ich meine natürlich nur die
deulinge Von ſolchen Dingen ſpricht man nicht gern und im

Generalſtabswerk über unſern Krieg ſteht nichts davon und das
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iſt auch in der rm denn du war bei uns nicht anders
als bei den Franzoſen Aber jeder reſt ſie und breitet den
Mantel darüber Und nur weil du mit deinem ehrlichen dicken
Kaſchubenblut alles ſo ſchwer nimmſt darum haſt du aus dem
was viele ganz ebenſo erlitten und leicht hinter ſich geworfen
eben den Alpdruck deines Lebens gemacht Jch bin nicht ſo
eleſen in der Bibel wie du der du ja der nächſte dazu biſt

aber irgendwo ich glaube a auch im Römerbrief ſteht gee n r z Geiſt iſt willig aber das Fleiſch iſt ſchwach
o

Je vehz We r Du biſt mir ein netter Chriſteſneäehh Parke FWicht du vernänftig und
a ſie u je u ſchon ganz vernün nlächelſt wie ein geſunder Menſch Fühlſt di dich jetzt ernhnftig

und geſund
O wenn du recht hätteſt Franz Er hielt beide magerenvie wie betend mir ent J und ſeine Augen leuchteten

vor tief aufdämmernder Freude Dann aber ließ er die Arme
ſinken und ſagte verzweifelt Was nutzt es wenn du recht hätteſt
hinter mir liegt die lange Zeit der Lüge deren echt ich

S Da legte mir der gte Geiſt dieſer Stunde das Wort auf die
geweſen

Zunge So mache die Wahrheit dich frei
Ach ich und Wahrheit ſeufzte er
Ja wohl die Wahrheit Die kriecht in kein Mauſeloch Mir

gegenüber hat ſie dich ſchon durch ihr bloßes Ausſprechen frei
du ſiehſt mir ſchon wie ein anderer Menſch frei ins

eſicht ganz wieder wie mein alter guter Taſſilo mit dem ich
zuſammen im Apfelbaum geſeſſen

Und Emma Wie finde ich nach all dem Lügen und Ver
ſchweigen den Weg zu ihr rief er halblaut

r t der Weg durch jene Thür jetzt in dieſer ſelben
nde

Seine Bruſt hob ſich er ſtreckte ſich in die Höhe daß esordentlich einen e that Dann ohne einen Augenblick länger

u verweilen drückte er ſtill aber feſt entſchloſſen auf die Klinke
ch hörte aus dem dunklen Nebenzimmer einen leiſen Ruf Biſt

du s Beſter und ein Stuhl ward gerückt Durch die ſich
öffnende Thür ſah ich ſie noch im ſchwarzen Kleid neben dem
weißen Bettchen des Knaben ſitzen nun aber das Geſicht ängſtlich
dem ſchnell eintretenden Gatten zugewendet Gleich darauf ver
ſchwand das Bild hinter der ſich ſchließenden Thür Dann ver
nahm ich es von dort aus dem Dunkeln wie ein leidenſchaftliches
Aufſchluchzen und dazwiſchen aber nur wie einen Hauch eine
beſchwichtigende Stimwe wie einer Mutter die ein untröſtliches
Kind in ihren Armen wiegt

Jch ließ die beiden mit ſich allein und ſchritt durch die Glas
thür in den Garten hinunter darin das Halbmondlicht zitternd
weiße Schleier um Baumkronen und Büſche wob Junge Leute
wohl Handwerksgeſellen zogen an der niedrigen Gartenmauer
mit gedämpftem Geſange vorüber Jch lauſchte Sie ſangen

Ach wie wär s möglich dann
Daß ich dich laſſen kann

ab dich von Herzen lieb
as glaube mir
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ter des Pfarrhauſes hinter denen zweierc nd t mir kamen ungeſucht die lange
nicht vernommenen Verſe in den Sinn

x ken nicht gewußt
rn edaDurch das Labyrinth der Bruſt

Wandelt in der Nacht
blickte noch über die Mauer hinaus auf die helle Strafed h ſich zwei Arme feſt um meinen Hals und ich füh

mich von hinterrücks auf Mund und Wangen geküßt Und dann
trat auch Frau Emma aus dem Schatten des Hauſes in den
mondüberſchienenen Gang und ich ſah wie unter ihren naſſen
Wangen ein glückſeliges Lächeln lag Zwiſchen dieſen beiden gab
es jetzt Wahrheit und die hatte ihres tes gewartet zu löſen
und zu binden

Und denken Sie nur lieber Franz, ſagte die Frau Pfarrerinund legte ſich in den ſie feſt an ſich S geſunden rechten
Arm ihres Gatten er hat ſich erſt beruhigt und ſich das Eiſerne
Kreuz anheften laſſen ſehen Sie hier zum erſten mal in unſerer
ganzen Ehe nachdem ich ihm geſtanden

Alſo auch Sie hatten etwas zu geſtehen Dies iſt ein
lutheriſches Pfarrhaus mit lauter Beichtſtühlen

ie erröthete ein wenig und ſah nun in dem milden Mond
lichte wo möglich noch lieblicher aus
ſt n d ig richt der Rede werth, ſagte Taſſilo und küßte

e auf den eiteAch das ſagt er jetzt, erwiderte ſie aber wer weiß wenner es früher gewußt hätte Sie ſah ihn rührend zärtlich
und zugleich neckend an
d bin ernſtlich neugierig, rief ich heraus damit Frau

ma
Den Tag bevor ſie Taſſilo ins reth brachten hatte ich

ſelbſt daraus fortlaufen wollen, ſagte ſie leiſe konnte die
ſchrecklichen Wunden nicht ſehen und war aus einer Ohnmacht in
die andere gefallen bis ichs endlich doch bezwang abe es
Taſſilo immer ſagen wollen wenn er mich wegen
muthes rühmte ader ich dabe mich ſo geſchämt

Jch merkte an den Blicken beider wie ſehr ich hier überflüſſig
war Sie ſtanden da wie ein zärtliches Liebespaar vor fremden
Augen das gern einander in die Arme ſinken möchte ſich aber
ſeiner Serhh e thun daben Taf ſagte ich

Du wirſt wohl no u thun en Taſſilo,deine Feſtrede für das Sedandankett rgenk

Ach ja meine Feſtrede, erwiderte er und lachte hell auf
Jch hatte ſie ganz vergeſſen wie gut daß du mich wieder

darauf printe
Sie begleiteten mich beide bis an die Hauspforte dann kehrte

ich durch die Nacht in die ſchlafende Stadt zurück die ich im
ondenlicht dalag im vollen Schmuck der Fahnen und Kränze

für das Siegesfeſt des komm nes Tages
n d e

Sie waxfen indem ſie vorüber en einen neut V auf die zu Füt ſpäten un 37 e

Bunte Zeitung
Die rothe Fahne iſt neuerdings von Friedrich Perle in

den Grenzboten zum Gegenſtand einer wiſſenſchaftlichen Unter
ſuchung gemacht worden Die Ergebniſſe ſind in der That über
raſchende Die rothe u gehört darnach in ihrem erſten Urſprunge unter die zahlre chen Symbole der erſten We
Revolution Jhre Bedeutung war geſetzlich durch das Aufruhr
45 vom 21 Oktober 1789 feſtgeſtellt Sie ſollte im Falle vonufruhr und Rottirung der zur Verſtreuung der Ruheſtörer auf
gebotenen Nationalgarde als Signal obrigkeitlicher Warnun
voraufgetragen werden Die rothe Fahne iſt alſo urſprüngli
durchaus ein Symbol der ordnungsmäßigen Gewalt Freilich iſt
ſie nur ein einziges mal in dieſem Sinne r Verwendung ge
langt nämlich am 17 Juli 1791 auf dem Margsfelde zu Paris
Die Veranlaſſung war der bekannte Pöbelaufſtand gelegentlich
der auf dem Altare des Vaterlandes aufgelegten auf Abſetzung
des Königs gerichteten Petition der Jakobiner A bas le drapeau
rouge nieder mit der rothen Fahne iſt der erſte Willkomm ge
weſen deſſen ſie ſich bei den Urgroßvätern ihrer heutigen An
hänger zu erfreuen et hat Die Nationalgarde ließ aber
diesmal nicht mit ſich ſpaßen Blut floß und die rothe Fahne
galt ſeitdem als das blutbefleckte Symbol der Tyrannei Na
kürlich wurde Aufruhrgeſetz und rothe Fahne alsbald beſeitigt als
die Sansculotten die Herren des Tages geworden waren Der
tiefgehende Bedeutungswandel welchen die rothe Fahne erfahren
hat beruht auf einem zufälligen Umſtande inmitten eines ſonſt
nicht eben bedeutſamen Ereigniſſes unter dem Julikönigthum
Das Leichenbegängniß einer ſeiner Gegner des Generals
Lamarque am 5 Juni 1832 ſollte von den ſchon damals ſehr
kampfesluſtigen Republikanern zu einer Demonſtration gegen die
Regierung benutzt werden Die Erhebung lag ſomit bereits in

der Luft als das ſchier endloſe Trauergefolge einen ſchwarz gekleideten und mit einer rothen Schärpe umgürteten Reiter Zu
e zukommen ſah der in der Rechten eine m dige rothe
chwenkte die von der rothen Jakobinermütze P ut war
war der Funke der in das Pulverfaß fällt Der Straßenkampf
bricht aus und zum erſten male erſcheint die rothe Seyne auf den
Barrikaden in den Händen von Republikanern ereits am
Abend des 6 Juni iſt in Paris von den Grundſätzen die Re
welche 17938 zum Datum und die rothe Fahne zum Symd
haben die rothe Fahne war über Nacht zum Sinnbild
politiſchen Schreckens geworden Und dieſe ihre neue Bedeutung
verdankt ſie wie aus dem näheren Verlauf der dramati
Scene vom 5 Juni klar hervorgeht der Jqtobinermate
beſonderen und eigenthümlichen Sinnbilde der Sozialdemokratie
wurde ſie jedoch in den Tagen der Februarrevolution Es iſt
nicht minder intereſſant wenn der Verfaſſer bei dieſer Gelegen
heit zugleich feſtſtellt daß ſo wenig die rothe Fahne das ſelbſtändi
erſonnene und ſelbſtändig aufgeſtellte Symbol der Sozia
demokratie iſt ſie eben ſo wenig als Fahne ſozialiſtiſcher Arbeiter
die Priorität hat Jn den erſten Arbeiteraufſtänden modernen
Charakters den Unruhen zu Lyon 1831 und 1834 ſtand nämlich
nicht eine rothe ſondern eine ſchwarze Fahne der Trikolore der
Bourgeoiſie gegenüber und erſt 1848 machte auch hier die
ſchwarze Fahne der rothen als ſozialiſtiſches Feldzeichen Platz

Der MönchDoktor Aus Rom ſchreibt man uns WieBerlin ſeine Liſcderinſel in der Spree erceis der Sart beſitzt
ſo hat Rom ſeine Tiberinſel im Norden derſelben befindet ch
das bekannte Kloſter der Fate beno fratelli Thuet Gutes
Brüder mit ſeinem entzückenden Hofe auf welchem allerlei
tropiſche Gewächſe wie Pfefferbäume Palmen und Bananen
aufs ſorgfältigſte gepflegt werden Hart an der Ece des Ponts
guattrocapi dieſer nach der Jnſel führenden Doppelbrücke dort
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